
Beschlussvorlage 
 

für die Sitzung der Gemeindevertretung Süderbrarup am 09.05.2019 
 
 
TOP 5 
 
Beratung und Beschlussfassung über eine Satzung nac h § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für 
einen Bereich im Ortsteil Brebel, südlich Groß-Breb el 
 
 

a) für einen Bereich im Ortsteil Brebel, südlich Groß-Brebel, wird eine Innenbereichssat-
zung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB aufgestellt. Die Aufstellung der Satzung wird 
gem. § 34 Abs. 6 i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB im vereinfachten Verfahren durchgeführt. 

b) Die Innenbereichssatzung verfolgt folgende Planungsziele: 
Einbeziehung einer Außenbereichsfläche in die im Zusammenhang bebauten Ortstei-
le, um hier eine Bebauung mit einem Wohngebäude zu ermöglichen. 

c) Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 BauGB). 

d) Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB wird abgesehen. 

e) Der Entwurf der Innenbereichssatzung und die Begründung werden in der vorliegen-
den Fassung gebilligt / mit folgenden Änderungen gebilligt. 

f) Der Entwurf der Innenbereichssatzung wird an die von der Planung berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur Stellungnahme gegeben. 

g) Der Entwurf der Innenbereichssatzung und der Begründung sind nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten Träger öffentlicher Belange von der 
Auslegung zu benachrichtigen. Zusätzlich ist der Inhalt dieser Bekanntmachung und 
die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszu-legenden Unterlagen im Internet unter der Ad-
resse www.amt-suederbraup.de eingestellt und über den Digitalen Atlas Nord des 
Landes Schleswig-Holstein zugänglich. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter: .................... 

davon anwesend:  .................... 

Ja-Stimmen:  .................... 

Nein-Stimmen:  .................... 

Stimmenthaltungen:  .................... 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreterinnen / Ge-

meindevertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren 
weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend: 

 
..........................................................        ......................................................... 
 
..........................................................        ......................................................... 
 


